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Maiandacht
und Ausflug

Verne  (WV). Traditionell ge-
staltet die Caritaskonferenz Verne
am letzten Freitag des Monats
Mai die Maiandacht am Brünne-
ken. Die Andacht am 26. Mai be-
ginnt um 19.30 Uhr. Im Anschluss
daran, sind alle Teilnehmer zu
einer Maibowle eingeladen. 

Ebenso lädt die Caritas zu
einem Ausflug zur Landesgarten-
schau am 22. Juni nach Bad Lipp-
springe ein. Abfahrt um 13.30 Uhr.
Anmeldungen hierzu bei Mari-
anne Lichtenauer, Tel. 21144, oder
Bettina Kriener, Tel. 934667.

KFD fährt zur 
Gartenschau

Henglarn (WV). Die KFD
Henglarn unternimmt am 1. Juli
einen Ausflug zur Landesgarten-
schau nach Bad Lippspringe. Start
ist um 9 Uhr an der Kirche. Es ste-
hen zwei Führungen von etwa 1,5
Stunden Dauer auf dem Pro-
gramm. Das Mittagessen wird in
der Gastronomie an den Mers-
mann-Teichen eingenommen.
Nach der zweiten Führung steht
noch Zeit zur freien Verfügung.
Der Preis inclusive Eintritt, Füh-
rungen und Mittagessen beträgt
30,50 Euro. Auch Männer und
Nichtmitglieder sind willkommen.
Nähere Infos und verbindliche
Anmeldung bis zum 28. Mai bei
Roswitha Even, Tel. 930912, und
Annemarie Risse, Tel. 1343.

Marliese Dittrich
predigt Sonntag

Verne (WV). Bei der Maipro-
zession in Verne hält an diesem
Sonntag (28. Mai) Gemeinderefe-
rentin Marliese Dittrich aus Pa-
derborn die Predigt. Beginn ist um
14.15 Uhr in der Wallfahrtskirche
in Verne. Zu dieser Wallfahrt sind
auch alle Erstkommunionkinder
eingeladen.

Stadtbibliothek
bleibt geschlossen

Salzkotten (WV). Die Mitarbei-
ter der Stadtbibliothek Salzkotten
machen ein langes Wochenende:
Am Freitag, 26. Mai, bleibt die Bü-
cherei geschlossen. 

Frauenkirche on tour – Wortgottesdienst in der Bäckerei Lange
Nach erfolgreichem Start im Lavendelfeld der Erlebnisgärtnerei
Andy Beine geht die Frauenkirche des KFD-Bezirks Salzkotten er-
neut auf Reisen. Ihr erster Stopp ist am Montag, 12. Juni, um 18
Uhr in Upsprunge. Das Vorbereitungsteam mit Brigitte Hoff-
mann, Susanne Horstmann-Kohlenberg, Daniela Marienfeld, In-
ge Niggemann, Walburga Roggel, Birgit Schmidt, Elisabeth Stork,
Uschi Wiedemann und Alex Zacharias hat wieder einen außerge-
wöhnlichen Ort gefunden. Zum Thema »...nicht vom Brot allein«
treffen sich alle GottesdienstesucherInnen in der Bäckerei Lange

am Hüneknapp. Hier können sie erfahren, wie Brot gebacken wird,
und einen Gottesdienst feiern mit vielen Impulsen, Gesprächen,
biblischen und nicht-biblischen Texten sowie Livemusik der Grup-
pe »Tonlos« unter Leitung von Annette Breische. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit, die Gottesdienstgemeinschaft mit einem
kleinen Imbiss fortzusetzen. Auch Führungen durch die Bäckerei
werden angeboten. Auf die Frauenkirche freuen sich (von links)
Daniela Marienfeld, Susanne Horstmann-Kohlenberg, Inge Nigge-
mann, Dirk Lange, Elisabeth Stork und Harald Laufs.

che Angebote zukünftig in Bad
Wünnenberg zur Verfügung ste-
hen, wird rechtzeitig bekannt ge-
geben«, sagt Dr. Volker Runge,
Selbsthilfebeauftragter der Klinik.

In gemeinsamen Qualitätszir-
keln geht es zuerst darum, dass
die Aatalklinik und ausgewählte
Selbsthilfegruppen Kriterien für
die Zusammenarbeit entwickeln.
»Das ist für uns eine sehr span-

nende Sache«, sagen Frau Marion
Mahl und Ursula Stark von der
Rheuma-Liga-Gruppe Bad Wün-
nenberg.

Das Pilotprojekt, für das eine
Kooperationsvereinbarung zwi-
schen der Diplom-Sozialarbeiterin
Ute Mertens von der Selbsthilfe-
Kontaktstelle Paderborn und der
Verwaltungsleiterin der Aatalkli-
nik Frauke Haaks in der Aatalkli-

nik Bad Wünnenberg unterschrie-
ben wurde, soll Mitte 2018 abge-
schlossen sein. Sobald verbindli-
che Qualitätskriterien vorliegen,
kann die Auszeichnung »Selbsthil-
fefreundliche Rehaklinik« von Re-
habilitationseinrichtungen bei der
NAKOS (Nationale Kontakt- und
Informationsstelle zur Anregung
und Unterstützung von Selbsthil-
fegruppen) beantragt werden.

Wanderung
mit Meditation

Büren (WV). Eine meditative
Wanderung mit Gesang und Gebet
zur Kapelle in Holthausen findet
am Montag, 29. Mai, statt. Treff-
punkt ist 18 Uhr an der Jesuiten-
Kirche in Büren. In der Kapelle
wird ein Abendgottesdienst gefei-
ert, bevor es zu Fuß nach Büren
zurück geht. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Werner Schmidt
unter Telefon 02958/404.

Wettbewerb startet 
in Upsprunge

Upsprunge (WV). Die Bewer-
tungskommission startet den
Kreiswettbewerb »Unser Dorf hat
Zukunft« mit dem Besuch Up-
sprunges als erstem der 18 Dörfer
am Montag, 29. Mai, in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr. Die Präsentation
des Dorfes mit seinem bürger-
schaftlichen Engagement und den
Zukunftsperspektiven beginnt im
Bürgerhaus. Dazu und zum an-
schließenden Rundgang laden der
Bürgerverein und alle Vereine und
Gruppen, der Ortsvorsteher und
Ortsheimatpfleger die BürgerIn-
nen ein. Treffpunkt ist ab 9.45 Uhr
vor dem Bürgerhaus. 

Per Unterschrift besiegelten die Verwaltungsleite-
rin der Aatalklinik, Frauke Haaks, und die Diplom-
Sozialabeiterin der Selbsthilfe-Kontaktstelle die

Kooperationsvereinbarung, um die Auszeichnung
»Selbsthilfefreundliche Reha-Klinik« auf den Weg
zu bringen.  Foto: Brigitta Wieskotten

Isetta-Club
kommt nach Büren

Büren (WV). Innerhalb der
Veranstaltung »Büren on Wheels«
treffen sich am Sonntag, 28. Mai,
Oldtimer, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder und Motorroller,
die älter als 30 Jahre sind. Zu se-
hen sind die alten Schätzchen von
10 Uhr an auf dem Betriebsgelän-
de bei der Autolackiererei Ralf
Köchling, Werkstraße 2. Organisa-
tor Karl Glahe freut sich sehr da-
rüber, dass kurzfristig auch noch
der BMW-Isetta-Club Paderborn/
Lippstadt sein Kommen zugesagt
hat. Mindestens vier dieser Kult-
Autos werden in Büren zu sehen
sein.

Volksbegehren
im Rathaus

Lichtenau (WV). Anlässlich
des laufenden Volksbegehrens
»G9 jetzt!« ist das Rathaus in Lich-
tenau nochmals am Sonntag, 28.
Mai, von 10 bis 14 Uhr geöffnet.
Personen, die das Volksbegehren
unterstützen möchten, können
sich an diesem Tag in die auslie-
genden Eintragungslisten eintra-
gen lassen. Noch bis zum 7. Juni
liegen die Eintragungslisten in
den Rathäusern aus.

Lichtenauer feiern
in Asseln mit

Lichtenau (WV). Die Schützen
des Heimatschutzvereins Lichte-
nau nehmen am Samstag, 27. Mai,
am Schützenfest im Nachbarort
Asseln teil. Abfahrt der Teilneh-
mer ist um 17 Uhr von der Begeg-
nungsstätte in Lichtenau. Es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet.
Der Vorstand hofft auf viele Teil-
nehmer.

Ökumenische Bibelwoche
vor Pfingsten

Büren (WV). »Bist du es?«:
Unter diesem Motto steht die
Ökumenische Bibelwoche vor
Pfingsten, die gemeinsam
von der evangelischen Ge-
meinde und dem Pastoralver-
bund Büren veranstaltet
wird. Auch im Gedenkjahr
der Reformation 2017 wird
die Bibelwoche im ökumeni-
schen Geist gehalten. 

Sie betrachtet das Matthä-
usevangelium, insbesondere
mit der Frage des Täufers Jo-
hannes: »Bist du es, der kom-
men soll, oder müssen wir
auf einen anderen warten?«
(Mt 11,3). Das Matthäusevan-
gelium trägt besondere Ak-
zente, die auf die Spur einer
Antwort dieser Frage bringen
können. 

Alle, die daran interessiert

sind, zu fragen, was das Gan-
ze eigentlich persönlich mit
mir zu tun hat, sind eingela-
den zu den Bibelabenden am
Mittwoch, 31. Mai, um 19.30
Uhr im evangelischen Pfarr-
zentrum in Büren und am
Freitag, 2. Juni, um 19.30 Uhr
im katholischen Pfarrheim in
Büren. Den Abschluss bildet
die Feier eines ökumenischen
Gottesdienstes am Pfingst-
montag, 5. Juni, um 11 Uhr in
der Jesuitenkirche (nicht, wie
zunächst angegeben, in der
katholischen Pfarrkirche in
Büren.)

Beide Gemeinden freuen
sich, wenn viele Interessierte
im Sinn ökumenischen Mitei-
nanders Zeit finden, der Bibel
einmal mehr auf den Grund
zu gehen.

Selbsthilfe stärken
B a d  W ü n n e n b e r g (bw).

Als zweite Gesundheitseinrich-
tung in Ostwestfalen und 
sechste Rehabilitationsklinik im 
Bundesgebiet macht sich die 
Aatalklinik in Bad Wünnenberg 
auf den Weg, die Auszeichnung 
»Selbsthilfefreundliche Rehakli-
nik« zu erhalten.

Diesen Weg möchte die Aatal-
klinik in Kooperation mit der
Selbsthilfe-Kontaktstelle Pader-
born gestalten. Beide Akteure en-
gagieren sich schon lange für Er-
halt und Ausbau von Selbsthilfe-
strukturen in der Region. »Dass
sich die Aatalklinik neben den in-
dikationsbezogenen nun auch der
breiten Selbsthilfelandschaft öff-
net, ist sehr begrüßenswert«, sagt
Ute Mertens, Selbsthilfe-Kontakt-
stelle Paderborn. »Häufig leiden
unsere Patienten nicht nur unter
den Folgen eines Schlaganfalls,
sondern weisen andere Erkran-
kungen auf. Da ist es wichtig, sie
über Möglichkeiten in der Selbst-
hilfe aufzuklären und sie zu Profis
in eigener Sache zu machen« sagt
Dr. Rüdiger Buschfort, Chefarzt
der Aatalklinik.

Aber nicht nur für die Patienten
der Aatalklinik, sondern auch für
die Selbsthilfe vor Ort sollen An-
gebote geschaffen werden. »Wel-

Aatalklinik Bad Wünnenberg und Kontaktstelle arbeiten zusammen
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Steinhausen 
Bürener Straße 53
Tel. 02951/936202
Außerhalb der 
Geschäftszeiten:  
Tel. 02951/93028

Öffnungszeiten:
Freitag
14.00 – 18.30 Uhr
Samstag
9.30 -14.00 Uhr

Große Auswahl an 
Boxspringbetten 

und Toppern
in verschiedenen Farben, 
Größen und Qualitäten!

Schlafsysteme | Schlafzimmer | Lattenroste | Matratzen
Individueller Innenausbau im Schrankbereich

Im erweiteren Angebot:
Komplettschlafzimmer, Schränke und Kommoden 

als B-Ware zu supergünstigen Preisen.


